
Spiel- und Platzordnung 

 
Die Spiel- und Platzordnung regelt den allgemeinen Spielbetrieb hinsichtlich Steckordnung, 
Trainingsgruppen, Platzwart, Gästen und Jugendplatz. Es handelt sich um die vom Vorstand festgelegten 
Regelungen, die im Interesse eines geordneten Spielbetriebes eingehalten werden müssen. Die Neuerungen 

sind rot markiert. 
 
Die Punkte im Einzelnen: 

 
 

1. Spielbetrieb 
 
Die Spielzeit beträgt für Einzel- und Doppelspiele höchstens 60 Minuten. Die Plätze sind in gekehrtem 
Zustand so rechtzeitig zu räumen, dass die nachfolgenden Spieler zur gesteckten Anfangszeit sofort 
beginnen können. Um ein unnötiges Bewässern (es wird auf den Plätzen nicht sofort weitergespielt) zu 
vermeiden, werden die Plätze, sofern es notwendig ist, erst von den nachfolgenden Spielern bewässert. 
 
Jeder Spieler belegt mit seiner Magnetkarte auf der Stecktafel den entsprechenden Platz. Bei Belegung des 
Platzes muss mindestens einer der Spieler vom Beginn des Belegens bis zum Spielbeginn anwesend sein, 
der zweite Partner spätestens 5 Minuten vor Spielbeginn. Magnetkarten müssen bis Spielende auf dem 
belegten Platz bleiben und dürfen nur vom Spieler nach Spielende neu gesetzt werden. Ein 
Trainingsteilnehmer darf nicht vor Beendigung des Trainings seine Magnetkarte stecken. 
 
Werden von Einzelpartnern, die gesteckt haben, andere zu einem Doppel eingeladen, so müssen die 
Magnetkarten der eingeladenen Spieler zu diesem Platz gesteckt werden. 
 
Bei Partnersuche wird die Magnetkarte für die gewünschte Spielzeit quergesteckt. Hat bereits ein Spieler 
quergesteckt, so ist ein weiteres Querstecken nicht zulässig. 
 
1 Stunde vor der Trainingseinheit, haben nicht trainierende Mitglieder, Vorrang und können ihre 

Spielberechtigung einfordern. 

 
So wird richtig gesteckt: 

 

Die Magnetkarten der beiden Spieler werden an der Stecktafel so gesteckt, dass mit der ersten Magnetkarte 
die Anfangszeit (z. B. 12:00 Uhr) angezeigt wird und mit der zweiten (z. B. Magnetkarte der Beginn 

der letzten Viertelstunde (12:45 Uhr) angezeigt wird. Auf der Belegungstafel ist so für nachfolgende 
Spieler die nächstmögliche Anfangszeit klar zu ersehen. 
 
Jugendliche sind während der Kernzeit nur mit einem erwachsenen aktiven Mitglied uneingeschränkt 
spielberechtigt. Jedoch können die Jugendlichen auf den Jugendplatz  
(z. Zt. Platz 3) gleichberechtigt stecken. 
 
Kernzeit im Sinne der oben stehenden Ausführungen ist werktags ab 18:00 Uhr, samstags sowie an Sonn- 
und gesetzlichen Feiertagen ab 14:00 Uhr. 
 
Jugendliche Mitglieder des TCB dürfen nachmittags bis 18 Uhr mit Freunden, Schulkameraden etc. ohne 
Gästekarte auf der Anlage spielen.  
Uneingeschränkt spielberechtigt sind nur aktive Mitglieder mit Vollendung des 12. Lebensjahres. 
 
Gastspieler dürfen nur durch ein aktives Mitglied eingeführt werden. Sie unterstehen ebenso der Spiel- und 
Platzordnung. Gästekarten zu (derzeit) € 6,--/Stunde sind im Clubhaus erhältlich. Alle Felder sind vom 
aktiven Mitglied auszufüllen. 
 



Bei Verbandsspielen sind die Plätze ohne zusätzliche Markierung an der Stecktafel für die jeweilige 
Mannschaft reserviert (Spielplan der Mannschaften siehe Aushang Schaukasten). Forderungsspiele werden 
durch separate Magnetkarten an der Stecktafel kenntlich gemacht. Freundschaftsspiele oder sonstige 
Turniere sind mit dem Jugend- und/oder Sportwart abzustimmen. 
 
Eine vom Vorstand benannte Person entscheidet über die Bespielbarkeit der Plätze. Gesperrte Plätze 
müssen an der Stecktafel gekennzeichnet werden.  
 

 

 2. Platzordnung 

 
Auf der gesamten Anlage ist auf größte Sauberkeit zu achten. Bei Verlassen des Tennisplatzes sind die 
Schuhe am Rost zu säubern. Das Clubhaus und die Umkleideräume dürfen  mit Tennisschuhen nicht 
betreten werden. 
 
Eltern haften für ihre Kinder. 
 
Der Verein übernimmt keine Haftung für liegen gebliebene Sportkleidung und  Wertgegenstände. 

 
Außerhalb der Clubhaus-Öffnungszeiten sind die Tennisplätze und die Umkleideräume bei Nichtbelegung 
geschlossen zu halten; d. h. wenn keine nachfolgenden Spieler kommen, sind die Plätze und die Eingangstür 
zu den Umkleideräumen abzuschließen. 
 
Beim Bewässern der Plätze ist darauf zu achten, dass die Plätze gleichmäßig gewässert werden. 
Gegebenenfalls sind die Plätze mit dem Wasserschlauch zu wässern.  
Auftretende Mängel und Schäden sind sofort dem Vorstand zu melden. 
 

 

3. Trainingsbetrieb 
 
Den vom Jugend- und/oder Sportwart autorisierten Trainern obliegt das Mannschaftstraining sowie der 
Einzel- und Gruppenunterricht in jeweils freier und direkter Vereinbarung mit den Mitgliedern. Die 
Platzbelegung ist mit dem Jugend- und/oder Sportwart abzustimmen. Die beanspruchten Plätze sind auf der 
Stecktafel zu  kennzeichnen. 
Für das Mannschaftstraining sind die Plätze eins und zwei reserviert (Trainingszeiten siehe Aushang 
Schaukasten). 
 
Das Unterrichtsrisiko trägt jeder Teilnehmer selbst. Der Trainer übernimmt keine Haftung bei Unfällen, 
Verletzungen, Versäumnissen und Sportuntauglichkeit. 
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